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Intermittierendes Fasten


Alles über den neuen Abnehm-Trend








Einleitung


Die Kritik am eigenen Körper



Wer kennt es nicht? Die Frau oder Freundin hadert (wieder einmal)
mit ihrer Figur. Ein kleines Fettpölsterchen hier, ein paar
Zentimeter Umfang zu viel da und die Rundungen könnten ihrer
eigenen Ansicht nach ruhig ein bisschen weniger rund sein. Die
Bluse spannt und die Hose ging auch schon mal leichter zu. Der
Hintern ist zu voluminös und der vormals flache Bauch wölbt sich
immer mehr aus dem knappen T-Shirt heraus.



Die Frau, die an ihrem Körper niemals etwas auszusetzen hat, muss
wohl erst noch geboren werden. Die Gründe, wegen denen am eigenen
Körper herumgemäkelt wird, sind überaus vielfältig und mal mehr,
mal weniger nachvollziehbar.
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Abb. 1: Die „Rubensfigur“, also eine füllige Frau, war zu Zeiten
des Malers Paul Ruben sehr begehrt. Diese Zeiten haben sich leider
geändert. Man kann heute nicht mehr dünn genug sein, was der
Anstieg der begehrten Mager-Models zeigt. Bild: Peter Paul Rubens,
Ankunft der Maria de' Medici in Marseille (Ausschnitt, ca.
1622-1625) (Wikipedia, gemeinfrei)












Auch wenn die teilweise überzogene Kritik an der eigenen Figur
zuweilen eher als eine Frauen-Domäne wahrgenommen wird, sind es
durchaus auch die Herren der Schöpfung, die es hier und da mit der
Selbstkritik ein wenig übertreiben.
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